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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zn Nr. 20 der Schweizer Frauen-Zeitung, ig. Mai ms.

Stolle-Gesuch.
2812] Für eine junge, intelligente Tochter

von gutem und treuem Charakter, mit
guter Schulbildung, die auch in den

Hausgeschäften und Handarbeiten nicht ganz
unerfahren ist und das Glätten erleint
hat, wird eine Stelle bei einer guten
Familie als Zimmermädchen gesucht,
event, auch als Stütze der Hausfrau,
ebenso würde eine leichtere Ladenstelle

angenommen. Gute Behandlung
Hauptbedingung.

GefL Offerten unter 2312 befördert die

Expedition dieses Blattes.

Eine junge, gebildete Tochter sucht
Stelle als Stütze (1er Hausfrau.
Dieselbe ist in allen Hausgeschäften bewandert

und kann einen kleinen Haushalt
selbständig leiten, auch ist sie befähigt,
Kindern Elementarunterricht zu ertheilen.
Es wird mehr auf gute Behandlung als

grossen Lohn gesehen. [2814
Gefl. Offerten an Fräul. H. Wenger.

Kramgasse 25. Bern.

iPgT* Ein Frauenzimmer, das in allen
feinen Handarbeiten bewandert ist,
empfiehlt sich den geehrten Barnen,
sowie den Tapisseriegeschäften zur
Anfertigung aller in dieses Fach
einschlagenden Arbeiten bestens.

Offerten sind unter Chiffre FM 2304

an die Expedition dieses Blattes zu
richten. [2804

"Cine Tochter, die das Nähen gelernt
B hat, wünscht sich hei einer tüchtigen
Damenschneiderin zu vervollkommnen.
Eintritt könnte nach Belieben geschehen.
Näheres persönlich. [2815

Offerten sub H 1070 G an Haasenstein
& Vogler, St. Gallen.

Eine intelligente, gewissenhafte Tochter

(Waise), von liebevollem Charakter,
deutsch, französisch u. englisch sprechend,
sucht Stelle als Stütze (1er Hausfrau
in einem Kurort, oder sonst in einer
hessern Familie. Gefällige Offerten unter
H 1073 G befördert die Annoncen-Expedition

von Haasenstein & Vogler in
St. Gallen. [2816

Ein flinkes Mädchen, das schon in der
französischen Schweiz gedient, wünscht
Platz als Küchenmädchen in einem grösseren

Hôtel, wo es auch Gelegenheit hätte,
das Kochen zu erlernen ; am liebsten in
der französischen Schweiz. Eintritt auf
Anfang Juli oder nach Belieben.

Auskunft ertheilt die Expedition dieses
Blattes. [2801

Gesuch. £2797

Eine Wittwe von 42 Jahren sucht
Existenz, sei es als Geschäftsführerin,
Theilnehmerin oder selbständige Ueber-
nahme eines Mercerie-, Quincaillerie-
oder Hanufaktur-Waaren-Geschäftes.

Nur reellgemeinte Offerten wolle man
unter Chiffre E Z P No. 2797 an die

Expedition der Frauen - Zeitung richten.

Eine Tochter von 22 Jahren (Waise),
protestantischer Konfession, wünscht

in einem hessern Privathause Stelle zur
Stütze der Hansfran, wo sie sich willig
allen Arbeiten unterziehen würde, wenn
ihr nebenbei Gelegenheit geboten wäre,
das Kochen zu erlernen. Lohn wird keiner
beansprucht. [2787

Gefi. Offerten nimmt die Expedition
dieses Blattes entgegen.

(h 1041 l) Anzeige.
Ein Pfarrer in der französischen Schweiz

würde einige jnnge Herren, welche die
französische, englische oder italienische
Sprache erlernen wollen, in Pension
nehmen. Sich zu wenden an Hm. Pfarrer
Boulet in Gressy bei Iverdon, Kanton
^a-adt, Schweiz.

Sommerfrische
Iii schöner, gesunder Lage sind

noch freundliche Zimmer zu ver-
miethen. Guter, bürgerlicher Tisch
und bescheidener Pensionspreis.

Wwe. Sutter, „Suttersruh"
2810] in Eglisau.

Hôtel & Kuranstalt
2730' ü. M. Weissbad, It. Appenzell I. Rh.

Post und Telegraph
im Haus.

Seit Mitte Mai wieder eröffnet, hält seine grossen, komfortabel eingerichteten
Lokalitäten den Tit. Touristen. Vereinen und Gesellschaften angelegentlichst
empfohlen. Für gute Küche, reelle Getränke, aufmerksame Bedienung zu billigsten
Preisen ist stets gesorgt. Hocbachtungsvollt Din Direktion.
(H 1074 G) 'Grosse, gutbediente Stallungen zur Verfügung. [2817

Post und Telegraph im Hôtel.

Eisenhahastationen :

Pratteln, iSTieder-Schönthal,
Liestal.

Für Fussgänger:
Möncliensteiu, Dörnach-Arles-

heim, Aesch.

Regelmässiger Wagen verkehr
mit den Eilzugsstationen vom

1. Juni an.

Soolbad
Schauenburg

Abgeschlossene Säle mit guten
Pianos und Veranden für

Gesellschafts- und Familion-
Diners.

Baselland (Schweiz).
Sehr frequentirte u. best-
eingerichteteAnstalt mit
100 Zimmern und 160
Fremdenbetten. Offen
v.l.Mai bis Ende October.
Wegen der geschützten
Lage und der vielen
sonnigen, heizbaren Salons,
Wohn- und Badezimmer
für Frühkuren besonders

geeignet.
Diätetische Milch- und Molkenkuren. Alle Arten Bäder und Douclien.

Anwendung von Elektrizität. Moorbäder aus salin. Eisenmoor. Täglich
ärztliche Konsultationen während der Saison. Erfolgreiche Kuren. Günstige
klimatische Verhältnisse mit kräftiger, staubfreier Luft hei massigem Feuch-
tigkeitsgrad. Herrliches Trinkwasser. Angenehmster, ruhigster
Sommeraufenthaltsort mit vielen Schattenplätzen und Waldpromenaden. Passende

Uebergangsstation zwischen den Winterkurorten find den Alpenstationen;
erfahrungsgemäss vorzüglich nach anstrengenden Kuren in Karlsbad.

Prospekte, ärztl. Broschüren, Analysen der Soole, ill. Fremdenlisten gratis.

Vorzügliche Küche und Keller,
dem Bedürfnisse jedes einzel¬

nen Gastes angepast.

I. und II. Tisch. Kindertisch.
Tisch für Dienerschaft.

Pension nach schweizer, f'an-
zösischer oder englischer Art.

Täglich Table d'hôte
um 12Uhr à 2 Fr., um
1 Uhr à 3 Fr., um 5 Uhr

à 4 Fr.

2808]
Ergebenst empfiehlt sein altbekanntes Etablissement

JEmil Flury.

Für Familien sind freundliche
I Appartements von je 2—6

Zimmern mit Speisezimmer
und Laube vorhanden.

Einzelne Personen finden allen
Komfort eines guten Hôtels mit
der Gemüthlichkeit und behaglichen

Ruhe eines Privat¬
hauses.

I Bei ausgezeichneter Verpflegung
Mlligfste Pensionspreise nach

Tarif, Uebereinknnft oder
à lprfa.it.

Schauenburg
istnach ärztl.Ausspruche
mit seiner ausserordentlich

starken u. heilkräftigen

Soole den Rhein-
soolbädern vollkommen
ebenbürtig u. ermöglicht
zugleich einen
Luftkuraufenthalt, der an Milde
des Klimas demjenigen
v. Eugelberg u. vermöge
seiner hohen Lage und
seiner reinen,ozonreichen
Waldluftd.Sch arzwald-
kurorten gleichkommt.

Evangelischer und katholischer
Gott-esdienst.

Lesekabinet. Spazierfahrten.
Pick-nicïs. Concerte.

Theatervorstellungen. Reunions j

dansantes.

Foot-ball und Croquetspiel.

Gute Einrichtung für Schützen-]
gesellschaften.

P-

in Corce

Ü£

les bei Neuenburg.
2798] Diesen Frühling können wieder
junge Töchter, die sich im Französischen,

Englischen, Italienischen und
Musik etc. gründlich ausbilden wollen,
in der Pension von Mmes Morard
aufgenommen werden. Gute Behandlung und
angenehmes christliches Familienlehen
sind zugesichert. Die besten Empfehlungen

stehen zur Verfügung. (H1076x)

GS-estr-iclste
Gesundheits-Corsets!

einziges Fabrikat dieser Art, welches von
Aerzten und andern Autoritäten empfohlen

wurde, liefert in Wolle und Baumwolle

— Probe-Corsets per Nachnahme —
die erste Schweiz. Corset-Strickerei von

E- Gr. IXe1* l>sc111e1>

2657] in Romaushorn.

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,

vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823 G) l Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

un-MdBich- Fauieii§ee-Bad Mt£er-
am Thunex* See, Berner Oberland.

Analyse und Wirkung der Heilquelle ähnlich Weissenhurg, Contrexeville,
Lippspringe; vorzüglich bewährt bei Brustkrankheiten, Rheumatismen, Blnt-
armuth, Nervenleiden. 800 m ü. M. 200 m ü. d. Thuner See. Reizende Lage.
Ausgedehnte Waldungen. Pensionspreise von Fr. 5 bis Fr. 8. Bis 10. Juli und
ab September Preisreduktion. Dampfschiffstation Spiez. Telegraph. Brochuren
und Prospekte gratis. Saison Mai bis Oktober. (O H 9630) [2749

Kurarzt: Dr. J. Lnssy aus Montreux. A. Schleuniger-Müller.
(H771G) 12510

H

H
©
ÖL

ffl

Kur- und Badanstalt

Bitzibad Bischofszell.
Eröffnung mit Mai.

Analyse: Salz, Alaun, Salpeter und Schwefel.
Kalte und warme Douchen.

Seit 1654 anerkannt gute Heilquelle für Rheumatismus,
Gliederkrankheiten, Engbrüstigkeit und Hautkrankheiten, sowie für
Frauenkrankheiten.

Die freundliche Lage des Bades bietet ruhebedürftigen
Kurgästen angenehmen Aufenthaltsort.

Auf Verlangen Sool-, Stahl-, Schwefel- und andere Zusätze.
Es empfiehlt den Besuch des Bades bestens

2805] Jb. Meier-Täuber.

Zahlreiche Zeugnisse von
Doktoren u. Privaten bestätigen, dass

^^Hühneraugen ~
Hornhaut, Schwielen, Warzen

durch blosses Ueberpinselnmitder
.A.oetiixe

des Apothekers W. Wankmiller sicher,
schmerzlos und ohne ätzende Wirkung
abfallen. ~~~

Hehsteiner's Chinawein
aus gehaltvollster Chinarinde mit achtem Malaga bereitet, ein vortreffliches

Stärkungsmittel für das Nervensystem, Pepsinwein zur Nachhülfe
bei schwacher Verdauung, Eisen-Chinawein, Eisen-Chocolade, (J
dialysirtes Eisen gegen Blutarmuth, Malaga und übrige Krankenweine
in garantirt ächten, "feinen Sorten; natürliche Mineralwasser, Verhandstoffe,

Artikel für Krankenpflege empfiehlt die

Stern-Apotheke von C. Rehsteiner
2799] in St. Grallen.

KX

Erhältlich à Schachtel Fr. 1. 50 Cts.
bei J. 0. Geeser-Schmid, Handlung in
Brüggen; Engel- und Löwenapotheke in
Rorschach; A. Wartenweiler, Apotheker
in St, Gallen. (Mà917M)

_
[2789

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentüchcr etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
2811] Waltker Gygax, Fabrikant

in Bleienbach bei Langenthal.
Muster stehen zu Diensten!

St. Galler-Stickereien
(H856G) liefert und bemustert [2466

Ed. Lutz — St. Gfallen.

Eine Weissnäherin,
welche selbständig und exakt arbeitet,
die auch im Laden serviren müsste, findet
bleibende Anstellung. Gefl. Offerten
vermittelt die Exped. d. Bl. [2788

8t. «alleu. àNWWU-L6ÌI3.K6 à 30 à' 8à6Î^6r àlikli-^ànZ'. m. Uai 1885.

Ltslls-Ssoucb.
2812) Vür eiue)ungs. intelligents loobtsr
von gutem und treuem Obarakter, uni
guter Sâulbildung, (lis aucb iu den vaus-

gesââktsu und ldaudarbeiteu nicbt gan?
unerfabren ist und das Olâttsn erleint
bat, vird eine Stelle bei einer guten
vamilis als 2immsrmädobon gssucbt,
event. aucb als Stütze ci er Hausfrau,
ebenso vürde eins lsicbtere Ladenstells

angenommen. Oute Bsbandiung Ilaupt-
bsdingung.

Oeil. Offerten unter 2212 befördert ciie

Lxpsdition dieses Blattes.

Lins )rmgs, gsbilàsts ?oobtsr suât
Stelle ais Stütze der vanskrnn. vie-
selbe ist in alleu Tausgesebätten devan-
dert und kann einen kleinen Llausbalt
selbständig leiten, aucb ist sie betäbigt,
Tindorn Llsmentarunterriebt ?u srtbeilen.
Ls vird mär auf gute Bebandluug als

grossen Lolm gesebsn. ^2814
Oetl. Offerten an vräul. H. Vlsngsr.

TramZasse 2s, Bsru.

DM- 2Wvrausn^immsr, das in allsn
keinen ManâarBeiten bsvar.dsrt ist,
smxkisblt oiob den gosbrtsn Bamsn,
sovls den laxisssriogssobätteu 2ur ^n-
fsrtiZung aller in dieses vaob sin-
soblagsndsQ Arbeiten lzsstsns.

Offerten sind unter Obikfre I'M 2224

an dis Expedition disses Blattes 2N

riobten. »2804

Tins loobter, àie das Täben gelernt
bat, vûnsât sieb bei einer tüobtlgen

Bamsnsobnsidsrin ?u vervollkommnen.
Eintritt könnte naeb Belieben gesâsben.
Täbsrss persönlieb. s)2815

Offerten sub ll 1272 Ä an Haasenstein
ä? Vogler, 2t. wallen.

Line intelligente, gsvissenbakts ?oob-

tsr (tVaise), von liebsvoilsm Obarakter,
dsntsob, kran^ösisob u. snglisobspreebencl,
suât Stelle als Stütze der Ilauskran
in einem Turort, ocler sonst in einer
bessern vamilie. Oekälligs Offerten unter
H 1272 2- dsköräsrt die àonoen-Zxxs-
dition von üaassnstsin â Vogler in
Lt. Salien. l28lö

Lin flinkes Uädoben, das sebon in der
franâsisâsn Sekvsi?. gedient, vünsebt
vlatx als Tüobenmädobsn in einem grosse-
ren Botel, vo es aueb Oelegsubeit bätte,
das Toâen ?u erlernen; am liebsten in
der tranâsisâen Sâvev. Lintritt auf
Tnkaug duli oder naeb Belieben.

Auskunft ertbeilt die Lxpsdition dieses
Blattes. f2801

kesuà l2797

Line ^ittve von 42 dabrsn suât
Lxisten?, sei es als Ossebäktskübrerin,
Ibeilnebinerin oder selbständige lieber-
nabme eines Neresrie-, Quincaillerie-
oder Alanukaktur-lVaaren-ldesebaftes.

Xur reellgemeinte Offerten volle man
unter Obilkre H 2 !7o. 2727 an die

Lxpedition der Lrauen - Leitung riebtev.

L'ins loontsr von 22 dabren (lVaise),
-â--' xrotestantisâsr Lonfession, vünscbt
in einem bessern Lrivatbauss Ltslle ^ur
8tüt^e der Ilnnskran, vo sie sieb villig
allen Arbeiten unter^ieben vürde, venn
ibr nebenbei Oslegenbsit geboten värs,
das Loâen ^u erlernen. Lobn vird keiner
beanspruât. ^2787

Oetl. Offerten nimmt die Lxpsdition
dieses Blattes entgegen.

(I11041 L) à^6ÎA6.
Lin Bfarrer in der fran2ösisvd.sn LebvêÎT

vürde einige Herren, velâe die
fran^osisâe, englisâe oder italienisâs
Lpraâe erlernen vollen, in vension
nebmsn. Liâ ?u vevden an vro. Pfarrer
boulet in Lressx bei ^vsrdon, Lanton
^âadt, Lcbvsis.

8oinm6i kiisedß!
Ii, seköner, gesnnder Ba?e sind

need kreundliede ^i,nui er rer-
mietlien. Outer, dürgerlieirer I^isell
uud bk8eIikidkNkr Pensionspreis.

Butter, „8utter8iuk"
2810^ in LMss.n.

ilàttì ^jiilî'i1ll8til!t
2730' ü. â. Msisskad Xt. kit.

Bost und velsgrapb
im Blaus.

Seit Älitte Zlai visder erôàet, bält seine grossen, komfortabel eingeriâtetsn
Lokalitäten den Bit. Louristen. Vereinen und Oesellsebatten angelegentliebst sm-
pfoblen. Lür gute Xüobs, reelle kstränke, aufmerksame BsdisnunZ in, billigsten
vreisen ist stets gesorgt. Loâaâtnngsvollt Die Direlrtion.
ill 1074 0) Grosse, gutbeclieute Ltallungsu 2ur VerfüZuug. ^2817

Nost unâ ?s1sxr»iüi im Hôtel.

LissubAtnisiatioaso:

?va1:ìs1u, Meà'-Lcliàtài,
r.issis.1.

?ür ?ussxâiiKsr:
Zlöneiisnstsi», Normvli-^rlss'

liexslmässißsi' Va^onverkskr
mit àen Làaxsàtiousll vom

1. !N1.

Zekauenduig
Bassllanà (Selivsi?).

Lebr kre^uentirte n. best-
singeriobtsteVustalt mit
100 wimmern und 160
Lremdenbettsn. Oden
v. I.Älai bis Lndc October.
vVsgen der gesâutâen
Lage und der vielen son-
nigen, bsiâaren Lalons,
IVobn- und Badezimmer
für Lrübknren besonders

geeignet.
viätetisäe âilcb- uud âolksnkuren. Vile Vrtsn Läder und vouâen.

àvsndung von Llektri^ität. llloorbäder aus salin. Lisenmoor. Lägliek
är^tliebe Lonsultationen väbrenä der Laison. Lrlolgreiâe Türen. Oünstige
klimatisâs Verbältnisss mit kräftiger, staubfreier Luft bei massigem Leuâ-
tigksitsgracl. Llerrliebes Lrinkvasser. ^ngeuâmstsr, rubigster Sommer-
auteutbaltsort mit vielen Lâatteuplàen uud IValclpromenaden. Basssnde

vebergangsstation xvisâsn cleu ^Viuterkurorteu und den Tlpsnstatîonsn;
ertabrungsgemäss vor^ïiglicb naâ anstrengenden Türen in Tarisbad.

Brospekte, är^tl. örosäüren, ^.nal^sen der Sools, ill. Lrsmdeniisten gratis.

um 12«2 à 2 um

2808)
Lrgebenst emxbâlt sein altbekanntes Ltablissemsnt

?ür ?s.miiisu siuà àeuuàliâs
Lpxartsmeuts von v 2—ö

à tsclaü.

SoliAusQdurA
istuaâ är^tl.^ussxruebe
mit seiner ausserorclent-
lieb starken u. beilkräl-
tigen Sools den Bdreiu-
soolbädern vollkommen
ebenbürtig u.ermögliät
üugleieb einen Luftkur-
auksutbalt, der an Mlde
des Tlimas deuyevigsu
v. Lugelberg u. vermöge
seiner boben Lage und
seiner reinen,ozonreiâeu
^Valdluftd.Lâ ",r? val d-
Kurorten ^leiâkommt.

?oot-tatl uuà Lro<iustsxml.

«uts Diuiáedtuuss kür 8äüt?eu- j
^sselisetafteu.

I'-

in Ooree

vl

168 do! ^euendupg.
2798) Diesen Lrübling können viedsr.
MNKS ?öodtsr, die sieb im ?rau2ö-
sisobsu, ünglisobsu, Italisuisebsu und
Alusik etc. gründiieli ausbilden vollen,
in der Vension von DTmes Alvi unà auf-
genommen verdeu. Oute Lebaudlung uud
angsuebmes âristlicbes Lamilisulebsn
sind ?.ugesiâert. vis besten Lmpfeb-
lungen stsben xur Verfügung. (L1076x)

Kk8unl!liöit8-Lok'8gi8!
einziges vabrikat dieser L,rt, velâes von
Verxten und andern Autoritäten smxfob-
len vurds, liefert in V7olls und Baum-
volle — Vrobs-Oorssts per Taânabms —
die erste selrvei?. Oorset-^triekerei von

I < » Idt rt> ss <? 111 « ^I>

2657) in Rouransliorii.

<Ü08ticktk fillvliiit»,
ànà8 ck kààiix.

vom billigsten bis 2UM feinsten Oenrs,
aussâliessliâ inländisäes vabrikat, lis-
ksrt in vorâglieber, meistens selbst fabri-
2Îrtsr XVaars, und bemustert auf Vorlaugen
(K823 0) ^attmann,
2636) 8t. Lsoobardsstr. 18. 8t. àlien.

S.IN. Oì)SZ?Iâr>.â.
Vnal^ss und Wirkung der Heilquelle äbnliä XVeissenburg, Ooutrexeville,

Lixpsprincre; vorâ?liâ beväbrt bei Brustkranklieite», Bbeiiinatismen, BInt>
armntii, Xervenieiden. 890 m ü. AI. 200 m ü. d. Lbuuor See. Bàends Lage.
Vusgedsbnts IValdungen. vensiousxreise von vr. 5 bis vr. 8. Bis 10. duli und
ab September vrsisreduktion. vamxfscbilkstation Spie?. Lelograpb. Lroâursu
und vrospekts gratis. Saison Mài vis victodsr. (Oll9630) f274S

Turarâ: vr. d. LNS87 aus Nontreux. Lvv1onniA0r-Mü1Ior.
(T7710) 2510

»1

«

Vlnâ

LiLcIi<àSl1.

^.nalVLe: Là, ^.lann, LalzzstSx nnâ Lelrvsksl.
Taìte uvd varme voueden.

Seit 1654 auerkarmt gute Heilquelle für lìbsumatismus, Olieder-
krankbeiten.Lvgbrüstigkeit und Bautkrankbeiten, sovis für vraueu-
krankbeiteu.

vie freundllâe Lage des Bades bietet rubobsdürftigeu Tur-
gasten angsnebmen Vufsntbaltsort.

L.uf Verlangen Sool-, Stabl-, Sâvefsl- und andere Lusàs.
Ls empüeblt den Lssuâ des Bades bestens

2805) -7D.

Lablreiobe Zeugnisse von vok-
toren u. vrivatsn bestätigen, dass

Sornàaut, Solixvioien, V/ar^sn
durcb blosses Leberpiuseln mit der

des Vpotbskers V7. ^aàmillêr siâer.
sâmer?.1os und nbns ätzende XVirkun?
adtällen.

I^àLtàsr'L L1liilÄV7siil
aus gsbaltvollster Obinarinds mit ââtsm àlaga bereitet, sm vortrskk-
liobss Ltaàllgsmittsl kür àas ^srvsus^stsm, ?opsinvà sur Taebbülie
bei sâvaâer Verdauuug, Hissn-vdinavein, Hissn-vkooolaàs, H
âial^sirtes Hissn gegen Llutarmutb, Malaga und übrige Tranksnvsins
in xarantirt ääten, "feinen Sorten; uatürliobs àeralvasssr, Vêâauà-
stokks, ^rtàsl für TrauksvxAsgs empüeblt die

8teiu-2Xi)âekL von
2799) W <

Lrbältliä à Sâaâtsl vr. 1. 50 Ots.
bei L 0. Ssossr-Lobmid, Blandlung in
Kruggen; Bugsl- und Lövsnaxotbsks in
korsâaâ; V7artsuvsilsr, ^potbeksr
in 8t. Lallen. (ld à917N^ f2789

L^rvvrlsivxvaiià
für Hemden, Leintüäer, Tissenan^ügs,
visätüebsr, Servietten, vasâentûâer,
ldand- und Tüäentüäer ete. vird in
beliebigen Oaavtitätsn abgegeben von
2811) XValiàr Oz^gax, vabrikant

in Bloioràob bei Langsntbal.
IVIusier sieben ?u »iensien!

8t. KsIIkt 8tiàrkien
(T8560) liefert und bemustert f2466

Dâ. I^à — 8t. (xtillen.

Line XVoissiiäberin,
vslebe selbständig und exakt arbeitst,
die auâ im Laden servirsn müsste, Ludet
bleibende Anstellung. Oeü. Otlbrten ver-
mittslt die Lxped. d. Ll. ^2788



St. (Men. „Dee testen Erfolg Men diejenigen Inserate, ielcïe in die Hani iter Frauenwelt gelangen," TO. Jahrgang,

D
ie wichtigste aller Fragen ist

entschieden diejenige der
Ernährungsweise. Eines der empfeh-
lenswerthesten Produkte ist
unbestreitbar der (H1832 J) [2792

2793] Für eine junge Tochter aus
guter Familie wäre Gelegenheit geboten,
in einer Fremdenpension und Gasthof
im Toggenburg eine gute Küche zu
erlernen. Familiäre Behandlung und
Aufsicht geboten.

Allfällige Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes.

Kaffr«'
Ludw. Harting & Co,, Hamburg (8)
liefern feinste Sorten zu ermässigten
Preisen portofrei gegen Nachnahme. (Bei
reeller Lieferung kann Niemand diese
Kaffees billiger verkaufen (H02940)

10 Pfd. afrik. Mocca, prima Fr. 7. 50
10 „ westind. Kaffee, schön

'

„ 8. 50
10 „ grünen Java, schön „ 9. 50
10 „ Ceylon, prima
10 „ Gold Java, edel
10 „ arab. Motu, fenris*

10. 50
11. 50
12. —

DIE BESTE

CHOCOLADE

A.MAESTRAN I

Feuer-
A.nzünder

von R. Huber in Tann bei Eüti.
Bestes und billigstes Mittel zum

Feueranzünden. (0 F 5303)
Vorräthig in Spezerei- und Material-

waaren-Handlu ngen. (2731

>>C>->'0->'ö',3"^
ale-Utensilien,

Staffeleien für Haus und Feld,
Malekasten für Oelfarben, Paletten,
Blendrahmen, Aquarell- und
Oelfarben, Pinsel aller Arten, Papier-
und Holzgegenstände zum Bemalen
empfiehlt bestens

11. Hellberger-^Willer
(J. U. Locher's Nachfolger)

2745] St. Gallen.
NB, Ebendaselbst werden Malevorlagen

HS lehensweise ausgegeben. à

—— Gestrickte

Gesundheits-Corsets
liefert in Baumwolle und Wolle in aller-
schönster Ausrüstung mit 3, 5 und 7

Schienen, mit und ohne Brustfedern
J. Nötzli-Signer, Höngg.

Probestücke jeder Façon versende
gegen Nachnahme. [2758

Preis I. Klasse
an der Gartenbau-Ausstellung in Vivis.

Pflanzen-Kübel
ans Eichenholz

in allen Grössen, offerirt
28061 F. Wyss, Sohn, Solothum.

Preisverzeichniss gratis und franco.

W

iM Silberne Medaille Frankfurt a, M. — Diplom Bern. — Diplom Zürich. 1
y Joachim Bischoff, Brühlgasse, Eckhausß

S"t-
empfiehlt sein ^

grosses Sclinliwaaren-Lager U
Ii?! zu gefälliger Beachtung. Dasselbe ist in groben und feinen Schuhwaaren in jeder Länge und Breite,

in spitzen, halbspitzen und breiten Formen, sowie in allen Absatz-Dimensionen, mit frischer Waare irjh
w ^ komplet assortirt. »V
(Hj Spezialität in allen Neuestes in Nur Solides in den bekannten Ii
rui feinen Herren-Schuhen, Daiiien-Scliuhen&-Stiefeln v. jlegrqnherV M
Lui OrioDnaiu-MUitär-ScMwert auch zu massigen Preisen. JAlIlU.6r~ÔCnilil6ïl. n.

Grösstes Lager in billigen Schuhwaaren besserer Qualitäten. W

fjS ZU Weitaus billigste Preise! Bekannte Solidität der Waaren! ZU "
Muster-Sendungen werden gerne gemacht, man wolle die ungefähre Höhe des Preises angeben,

den das Gewünschte haben darf. [2809
.H, Bestellungen auf Mass, sowie Reparaturen werden elegant und schnell ausgeführt.

Englisches Malzbrod.
Ich erlaube mir hiemit, auf das von mir allein verfertigte,

wohlschmeckende englische Malzbrod aufmerksam zn machen. Dasselbe ist
ungesäuert und wird, seiner Leiehtverdaulichkeit wegen Magenleidenden von
Seite der Aerzte vielfach empfohlen. [2772

Zur gefl. Ahnahme empfiehlt sich höflichst
Engwlllei', Bäcker, Gallusplatz, St. Gallen.

IFiaij -cßcutocv

(JOLDEFTE JIEDAl-LLEtf u. E^EITdIPLOME

Wf/ll n /\A/5M \* /TO44VHfy&èw thopF
4.II \\VWX&yX èMV%MUCW)7AK<y

MV $>icXU C/L Xiaxfr.

2453g] Liebig's Fleisch-Extract dient zur sofortigen Herstellung einer
vortrefflichen Kraftsuppe, sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen,
Saucen, Gemüse und Fleischspeisen und bietet, richtig angewandt, das
Nüttel zu grosser Ersparniss im Haushalte. Vorzügliches Stärkungsmittel
für Schwache und Kranke.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz :

Herren Weher & Aldinger Herrn Leonh. Bernoulli
in Zürich und St. Galleu. m Basel.

Zu haben bei den grösseren Colonial- u. Esswaarenhändlern, Droguisten, Apothekern etc.

27711 Grosse Auswahl in

praktischen Kochherden,
inländischen u.
amerikanischen Fabrikates,

für Holz-oder
Steinkohlenfeuerung
mit den passenden
Kochgeschirren, bei

0. Lauterburg,
Marktgasse 50, Bern.

Musik fur's Haus.
2708J Das neueste Verzeichnis der
Musikal, Universal-Bibliothek —
jetzt 228 Nr. à 25 Cts. — ist gratis u.
franco zu beziehen durch J. G. Kromp-
holz, Musikalien- und Instr.-Handlung,
Musikalien-Leihanstalt, Piano- u.
Harmonium-Verkauf u. -Miethe inBern.(H702Y)

Konimer's gerösteter Kaffee
besitzt alle wünschbaren Vorzüge:

feines Aroma, anerkannt gute Qualität, Billigkeit, Zeitersparniss.

Es ist der Lieblingskaffe der sparsamen Hausfrau geworden,

Original - Verpackung
in den Spezerei-Haudluugeu. Weitere Depots werden gesucht.

2733] Kaffeerösterei Bern. (OH9573)

Anglo-Siiss Kindermehl.
Beste Nahrung für Kinder, wenn Milch allein nicht mehr genügt.
2732J Zu beziehen in Apotheken, Droguen, Spezereihandlungen. (OF5857)

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Grosse Auswahl
H Sommerpantoffeln -mit Schnürsohlen von 80 Ct. bis Fr. 2. 50,
sehr angenehm und solid ; werden immer

mehr verlangt.
Wäscheseile

von Aloë- und Manillahanf, sehr dauerhaft,
50 bis 70 m lang von Fr. 3. bis Fr. 8

per Stück.

Thiirvorlageii ZZ
in verschiedenen Grössen von Cocos- und

Manillaseil. (H2118Z)
Scliwammsolilen zum Einlegen,

kühlend und angenehm im Sommer.
Turngeräthe & Schaukeln,

iPliants.
Xr,isolierei-_Ä-rtI35:el.

Spezial-Preiscourant verlangen.
D. JDenzler, Sonnenquai 12.

2796] Filiale: Rennweg 58, Zürich.

81, 8à, ,Mi> Uzte» tktolx M» âiMâM IlîkMs, Völedö tu Sie MS à kiMimIt xelZWii" ?II, MlMss,

I»
is iviolbti^sts aller ^ra^sn ist
sntsobiolon àieionigs àer ürnäb-
run^sweiss. Lines àer empkeb-
lenswsrtbesten Lroàukte ist unbs-
streitbar àer (L 1832.1) s2792

2793) ?ür eins )ungô ?ooktsr aus
guter?ÄNi1Iis wäre Sslsgsnbsit gebeten,
in einer ?rsmà.snxension unà Sastkvk
im loggsnburg eins gute Küebe 211

erlernen. familiäre Lebanàng unà àk-
siebt geboten.

Zufällige OKsrtsn bskôràsrt àis Axxs-
àition àisses Llattes.

l.uà darling L (!o., Hamburg (8)
liefern feinste Lorten xu ermâssigten
kreisen portofrei gegen lVaobnabme. (Lei
reeller Lieferung kann Liemanà àiess
LaKees billiger verkaufen!) (L92949)

19 Lkà. akrik. Noeoa, prima, Lr. 7. 59
19 „ westinà. Kaktee, sobön' ^ 8. 59
19 „ grünen lava, sobön ^ 9. 59
19 „ (legion, prima
19 „ Loià lava, eàel
19 „ arab. Mo^oa, feurio-

19. 59
11. 50
12. —

oie sesve
c«ocol.Aoc

^SUST'-
^.22^Ü2ic?S2'

von lî,. in THkVîxir bei Lüti.
Lestes unà billigstes Mittel xum Leuer-

anxûnàen. (0 L 5393)
Vorrätbig in Lpexeroi- rmà Material-

-rvaarsn-Lanàlungeu. >2731

Slk-UtôN8Ì>ÌôN,
Lts-kkelsisn kür Laos unà Lelâ, Hais»
basten kür Lelkarbsn. kalöttsn,
Llenàrabrnsn, Aquarell- un à Oel-
karbsn, kinssl aller ^.rtsn, ?axisr-
unà KolîZgegsnstânâe xum Lemalen
empüeblt bestens

lì. lleukoi K6I->Vi1ìei'
(l. II. Loobor^s Laobkolger)

2745) 8t. Lallen.
IW. Klbenàasslbst weràen Malevorlagen

leiiensweise ausgegeben. ^

—— Qsstriv^ts

KkZunàik-Loi^kk
lisksrt in Lanmwoile unà IVolle in aller-
sobönster Ausrüstung mit 3, 5 unà 7

Lebisnsn, mit unà obus Lrustksàern
.7. ^ôt^ìi-8iFN6r, Böngg.

krobsstüobs )eàer ka?on verssnàs
gegen Kaobnabrns. (2753

?re!s I. Xlasss
an àer Sartsnbau-àsstsllung in Vivis.

?àn^6ii-Xûd6l
»ZI« DÎ«7»S»I»«»I^

in allen Lrössen. okksrirt
2896) r. Wz^ss, Lobn, Lolotburn.

preisverxeicbniss gratis unà lraneo.

A
Älbiiile Aleàlijle ü. AI. — Diplom Lein. — Diplom M'ikii.

A 'Ioi7elnni Li^àoik, LrülilAüLLß, àlàus H

em))Û6blì 86ÛI ^
MlàMLII-UKL V

^ ?.u Z-gfällissei- LeüebwnZ'. vüZselde ist in Zrodsn nnâ ksinSU LàtiviÂÂi'Sii in )eäei- lào-g unä Breite, ^^ in spitxsn, iiüldspit/en unà Breiten Bo innen, sowie in nil en ^.dsotvi-Ditnensionsn, init kriscdsr ^'nnre ^ànplet nssortirt. »>
!8p9xinlität in allen in Blnr kolià« in äen i)slvannten

5.1 leinen llerren-8ebubsn, àmeu 8à!ie»^-8tiàln »7

tni HràM»-liljlàr8âiiUekIc, ->uà ?,» m»»«»«» b.inàer-Lonnnen, ^
Ä Vrëssiês I>aAêr à billiAsn Lckubwaarsn besserer Qualitäten.
^ ^ 'Weitaus billigste Lrsise! Lebannte Loliàitâì äsr Waaren! IM --
^ Älnster-ZonclunZ-en worclen ^erno »'onniolit, inan wolle clis nnAsfâln'6 Lobe às Broisos anreden,

clon às Oewünsedte linden àûrt. ^2899

Iî68t6llun^6ìi nnf Aln8L, sowie Itei»!ti'ntnr9n weräen eleZ'nnt nnä seltne!l nnsZMilti't.

H»Ulïsâvs DlAlsTsroÄ.
leb erlaube mir biemit, auk «las von mir allein verkerligte, wobl-

sebmeekentle en^Iisodv LTalssdroâ aukmerksam 2n maeben. Vasselbe ist
ungesäuert unà wii à, seiuer lt,eielàeràaniiellkeit wegen Alagenleitleutleu von
Leite àer ^.er^te vielkaob empkobleu. l^1?2

^ur gell, ^.bnabme emplieblt sied döliiedst
Liìâer, Bnllnsplüt?!, 8t. 0lnlt9ii.

ltotoLtse MvttNtkül ll.rjtitrillliptllM

7 l Ivcntt
à/t àâ ?r«tnensZ!-n^

2453g) Inedig's Lleiseb-Lxti'aet àient ?ur sofortigen Herstellung einer vor-
trsktliebsn Xraktsuppe, sowie xur Verbesserung unà >Vürxe aller Luppen,
8auoen, Lemüse unà Lleisebspeisen unà bistet, riebtig angewanàt, àas

Mittel xu grosser Lrsparniss im Lausbalte. Vorxügliobss Ltärkuugsmittel
kür Febwaeds uucl Kranke.

ünZ'ros-I-ag'Sr bei àen (lorresponàsnten cler Lesellsobakt kür àie Lebweix:

Lsrren Weder â: Lsrrn I.eoiili. LsrnouIIi
in Abrieb unà Lt. Laileu. ln Basel,

üü Ilctbeil bki à Aözzgi'ell lloloiiiktl- u. L88Väg.ikiitiä!itllöi'll, vk^Möil, Apstdkitki'ii Kto.

27^l kl-0886 à8WâllI ill

pràti^eliku k«>e!lli«làii,
inlânàisobênu.ains-
ridanisobsn ?abri-
datss, kûr Lolx-oàor
Ltelnkoblenkeusrung
mlt àen passenàsn
Koobgesebirrsn, bei

9. sutilitiBiilg,
Marktgasse 59, kern.

Ilusik kur's Laus.
2798l Las neueste Versoiodniss äsr
NusLbs.1. I7uivsrss.l-Lidliotldslc —

)àt 228 Lr. à 25 (lts. — ist gratis u.
krauco xu bexisben àurcb ^t. Lr. Xrourp-
dvl2, Nusikalien- unà Instr.-Lanàlung,
Musikalion-Leikanstalt. Liano- n. Larmo-
nium-Vsrkauk u.-Nietbe in^srn.(L792V)

^ibiiiiler'8 Sei'vLtàr Xntkee
bssitxt alle wünsebbaren Vorxüge:

lkiiikz àromêt, Mörkliiliit Zlltö iZliMât, killiKeit, ^itN8püi'lli88.
ks ist àer l.ieblingskà àer sparsamen kaustrau geworàen.

02^2^211
ill tltii ^ltXtl'ti IltlmIIiliiMil. IVkittki Upà bti iltit M8llt'Iit.

2733) I^^jk66I'0St6l'6Ì Lern. (0L9573)

àAo-^Uj88 KillàMtlll.
LsLtö àlL'tMA kür Xilläßr, W6NN Uileli ktllöiii liielit lllsltr K'6ilüAt.
2732) 2u belieben in Apotbàn, vroguen, 8pe?ereibgnälungen. (0L5857)

en0c!0i.^

Liieii^kv Z

ütnnvll^rnn (suisse)

«rosse àsivadl
m 5?< >iniiìr ^ > ;r riVo ill I ia m
mit 8cbnürsoblen ven 80 Lt. bis Lr. 2. 50,
sebr angsnebm unà soiià; weràen immer

mebr verlangt.
V7äsäeseilS

von àloë- unà IVIanillsbanl, sebr àauerbakt,
50 bis 70 m laug von ?r. 3. bis Br. 8

per Ltüek.

— um
in versobieàonsn Lrössen von Locos- unà

IVianillaseil. (L21186)
8oBwnmni«oItl6n xuilì 7liitlvx(6v,

kûblenà unà angenebm im Lommer.
Iniug0r:it)>e k 8cl»nukettt,

Lpexial-Lreiseonrant verlangen.
2). 2)622l?2s^ /Lon»en??â 72.

2796) Bilials: Lennweg 58, Anrieb.



„Den testen Erfolg Weil diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenweit gelangen.

Das unentbehrlichste Hausmittel
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den

feinsten Alpenkräutern der Emmentlialer-
berge bereitet. In allen Schwächezuständen
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich. Alt bewährt,
Auch den weniger Bemittelten zugänglich,
indem eine Flasche zu Fr. 21ji, mit Gebrauchsanweisung,

zu einer Kur von 4 Wochen
hinreicht. Aerztlich empfohlen.

Dépôts in den Apotheken; St. Gallen:

____________ Rehsteiner ; Rorschach: Rothenhäusler; Fla-

wil* Saune- Lichtensteig: Dreiss; Herisan: Lobeck; Trogen: Staih; Appenzell:
„ ~ y /-p„c,0„c,-nr,+l-ifiTrA^ • Ttomons.

thnr: Gam]'er;
gen: Blum er

Zürich: Locher; Stäfa : Nipkow; Wädensweil: Steinfels; Hor-

gCu. Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs-und Greifen-Apotheke; Bern:
Studer, Pulver, Rogg, Tanner; Lnzern: Weihel, Sidler, Smdter; Solothnrn: 1 fahler;

Ölten: Schmid: Biel: Stern; Lenzbnrg^ Jahn ; Zoflngen: Rmgier, nnd ini den

meisten andern Apotheken der Schweiz. - 9 '

Gasthof & Soolbad zur „Sonne" m Mnmpf (i«rga.). |
Eröffnung 1. Mai. Bötzbergbahnstatmn.

_

Schone Aussicht auf Rhein und g
Schwarzwald. Schattige Spaziergänge. Billige Pensionspreise Gute Eue: e

und reelle Weine. Lokalitäten für Gesellschaften. Billaid. Kuh- und

Ziegenmilch. Aerztliche Besorgung. Ameublement und Einrichtung nach g
neUereÄrtkch der Big»,: " " T. J. Wdimeye,-Boiler. j

"Husten- und Brustloidende
finden in den seit Jahren beinahe in jeder Haushaltung bekannten und beliebten

Pektorinen von Dr. J. J. Hohl bei Husten und Brustbeschwerden rasche und

sehr woblthätige Wirkung. Preis per Schachtel: 75 und 110 Rp pnllîn"
durch die Apotheken Hansmann, Schobinger, Stein, Hartenweilei in St. Gallen,
Dreiss in Lichtensteig; Sünderhauf in Ragaz; Helblingm ßapperswil, Kotlien-
hausier in Rorschach; durch die Handlungen J. Gschwend z. Klosternm ile in
Altstätten * Dav v. Par. Hilti in Buchs; P. Weier z. Tannenbaum in Flawil;
August Haab in Ebnat; A. Detsch in Obernzwil; Hermann Lutz in Rheineck;
C. J. Schmidweber in Wil; H. Steffan in Wattwil; Albert Lindner in Wallen-
stadt; durch die Apotheken Henss, Lohr, Schönecker in Chur; Steffen's alte
Davoser Apotheke in Davos; Marty in Glarns; Eidenhenz & Stürmer, Ehren-
zeller, Härlin, Locher, Strickler'sche in Zürich; Brunner, Pnlver, Rogg,
Tanner in Bern ; Goldene Apotheke, St. Elisabethen-Apotheke in Basel; Glas-
Apotheke in Basel. (H4193Q) [2277

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Canton de Vaud '—^ Suisse.

Hôtel Pension de Crochet.
Bains salés et d'eaux-mères.

Voitures à l'Hôtel- — Omnilous a, la g~are.
Prix modérés. — Ouverture 1er Avril.

2693] (H 75i L) Propriétaire: H. Bocherens-Oyex.
300000000000000

Den verehrten Hansfranen bringe meine [2779

Kiibelwaaren,
Waschstanden, Bad- und Kindsgelten, Waschstützen,
Waschklammern etc. etc., in grosser Auswahl in geii. Erinnerung und empfehle
selbe hei billigsten Preisen zu geneigter Abnahme bestens.

G. Oesch, unt. Graben (nächst dem Schnlhaus)
in St. Graller».

oooooooooooooooooooooooo<

Weine.

Consultationen
über naturgemässe Ernährung der Wöchnerinnen ertheilt täglich

J. U. Fiertz, Med. Dr., Seefeldstrasse 37, Zürich.
Es sind bald 30 Jahre, dass ich mich bemühe, durch Schrift und Wort meine

geehrten Herren Collegen sowohl als das löbliche Publikum von dem verderblichen
Hungern der Wöchnerinnen abzubringen, aber leider ohne den gewünschten Erfolg.

Immerhin sind viele Familien, die gerne eine naturgemässe Ernährung der
Wöchnerinnen einführen würden; es fehlt ihnen aber das rechte Verständniss. Um
nun diesen Bestrehungen so viel möglich entgegenzukommen, habe ich mich zu
obigen Consultationen entschlossen und ersuche die betreffenden Familien, sich bald
nach der Geburt eines Kindes an mich zu wenden, damit keine Zeit verloren gellt.

Zugleich habe eine Speisekarte für Wöchnerinnen lithograprhiren lassen, die
à 50 Cts. hei mir zu haben ist, [2715

Gyrenbad
(60 Meter iL M.

Kt. Zürich
Eröffnung den 14. Mai

Turbenthal
Bad- und Luftkurort, gegen Nordost- und Westwinde geschützt.

— Schöne Gartenanlagen, angenehme Spaziergänge in die nahege- ^
legenen Tannenwaldungen mit Ruheplätzen. Prachtvolle Aussicht auf ~
die ganze Alpenkette, sowie auf dem nahen Schauenberg prächtige Rund- ^
sieht, sehr schönes Panorama. — Die altberühmte Badquelle ist sehr
erfolgreich gegen Nerven-Rbeuma, Gicht u. s. w. Fernere Kurmittel
sind : Dampf-, Sool-, Stahl-, Mutterlauge-, Eichenrinde- und Fichten- ='
nadelbäder. Douchen. (M-865-Z) [2813 t—— Ausserdem Milch- und Molkenkur. 5;

Familienappartement. Massige Pensionspreise. — Aufmerksame Be- IL
' dienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

Heinrich Peter-Meier.
Auf Bestellung Fuhrwerk Station Zell T. T. B. und Elgg V. S. B.

Vorhang-stolfe
eigenes und englisch Fabrikat, creme und weiss in grösster Auswahl liefert
hilligst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —

Nef & Baumaiin, Herisan.2590]

(2714)

Schutz-
Marke. MACK'S

Doppel-Stärke
(AllemigerFabrikantH. Mack, Ulm a/D.)

— Bewährtestes u. vollständig
unschädliches Stärkeinittel —
gewährt grrösste Erleichterung-
beim Plätten u. enthält alle
erforderlichen Zusätze zur sicheren

Herstellung von blendend
weisser, gleichmässig steifer
und sogenannter tiianzwäsche.

üeberall vorräthlg
a 30 Cts. per Carton von V» Ko.

St. j^Eoritzer*

g: EISEN-COGNAC S

T>«+?Uri.cller Landweine, italienische und ungarische Weiss- und
BOtnweine zu den Preisen von Fr. 38, 42, 45, 48, 55, 60 per 100 Liter können
m garantirt reingehaltenen Qualitäten bezogen werden von dem sich bestens
empfeMe"deD J- K. Werndli,(H 2241 Z) Weinhandlung, Wolfbach 11.

Hottmgen-Zunch, im Mai 1885.

_
Fässer leihweise grra,tis. —Preiscourant und Muster auf Verlangen gratis und franco. [2807

vortrefflich wirkendes Mittel hei blutarmen und bleiclisüclitigen Personen, Nervosität,

Appetitlosigkeit, Schwäche des Magens, engem Athem, Kopfschmerzen und
Schwindel. — Bei vierwöchentlichem, anhaltendem Gebrauch sicheres Mittel bei
Epilepsie und Schwäche der Geschlechtsorgane.

Preis per Flasche Fr. 4. 50. die halbe Fr. 2. 75.
Gebrauchsanweisung: Vor jeder Mahlzeit ein Kaffeelöffel voll zu nehmen.
Von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlen. Versandt durch

Wilhelm Schenkel,
St. Moritzbad, Kanton Grauhünden.

—— Copie.
Geehrter Herr Schenkel! Mit höflichster Bitte wünsche umgehend wieder

3 Flaschen von Ihrem St. Moritzer Eisen-Cognac für eine Freundin unter
Nachnahme zu erhalten, welcher mich in so kurzer Zeit von meinem langjährigen Leiden
gänzlich herstellte, wo sich alle bisher angepriesenen Mittel als nutzlos erwiesen
hatten. j-2802

Zürich, 18. März 1885. Frl. Anna Huber.

gOOOOOOCX>OOOOOOCXX)OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCXX)

§ Für eine herrschaftliche Familie,
Q welche einen ländlichen Aufenthalt wünscht, bietet sich Gelegen¬

heit zum Pacht einer grossen Wohnung mit hohen Zimmern, sammt
Zubehörde, mit eigener Wascheinrichtung (oder Lohnwascherei in nächster
Nähe). Auf Wunsch können auch Lokalitäten für Dienerschaft, eventuell
ein ganzes Haus, sowie Pferdestallung mit Remise angewiesen werden.

Telephon-Verbindung mit St. Gallen.
Beste Gelegenheit für Obst-, Milch- und Molkenkur.
Eigener Garten und schöne Spaziergang-Anlagen zu einem geschlossenen
I avillon mit prächtiger "Rundsicht : über den Bodensee, die Appenzeller

Vorberge, über die ganze Stadt St. Gallen bis in's Toggenburg.
Bei regelmässigem Bezug während einigen Sommerjahren würde auch

die Möblirung nach Wunsch übernommen.
Anmeldungen (persönlich oder schriftlich) werden entgegengenommen

im „Landhaus" in St. Fiden-Neudorf. [247

,M WIW tMIx dÄLii äiölöiUöii iMi'à Völellk ill !llö Mil à Mmmlt WISWII.

Da« uiieutbelirliedste Hausmittel
ist à Hisenditter von dlod. IBosi-
Niann, ^potbekor in Bangnan i. B. ^us den

kvÏQStvQ 4>lpenkräntern der Bmmontbalor-
bergo bereitet. In allen 8cbwäebeTNständsn
nngemein stärkend nnd nberbanpt ?nr ^uk-
krisodunA der Besnndbeit nnd des Anten
^nssebens unnvertrstkllok. 4ilt bewäbrt.

à cd den vrenlAsr Bemittelten Trrgänglieb,
indem eins Blasebs Tu Br. 2^/s, mit Bsbraucbs-

anweisnng, ?u einer Tnr von 4 VlfoodvQ
binreicbt. /tsr^tliod einpkodlsn.

Depots in den Apctbsksn! 8t. Ballen:

— Bebsteincr; Borsâaeli: Botbenbäusler; Bla-

nil' 8anne- Biedtensteìg: Dreiss; Berisan: Bobsck; Grossen: 8taib; ^ppensiell:
^ ' ^.. -> ' ^ .Unni!,r>«.

tdnr: Baniper;
gen: Llnnmr

lêlûrieli: Becker; 8täia: Ripkow; Bädensweil: 8ternteis; Bor-
Basel: 8t. Bldàtbcn-. 8t. lakobs-und Brertsn-Lpotbeke; Bern:

8tnder, Bulver. Bogg, Banner; Buxern: Seidel. 8nller, 8nrdter;8o!otlinrn:l tabler;

(Men: 8cbmid: Biel: Stern; Benàrg: dabn; /«Sngen: Legrer nnd »» à
meisten andern ^pvtliekev der Leliweiîi. - 9 '

«ikîtlwk ck 8volwll nir „Üviine" m Miiipk (ws»«) à
Bröttnnng l. Älai. LötTbsrgbabnstatron 8ebone ^nssicbr ant urrd Z

8-àaràd. 8cbattigo 8paTÌsrgânge. Ddnge I ensroirsprerse line M
nnd reelle "Usine. Lokalitäten tnr Beseilscbakten. Billard. linlr- nncl M
^isgenmilcb. .4er^tlicbs Besorgung. Ameublement nnd Birrrrcbtnng nae^ ^

à>. àr^êà " r. r Và°7°.-2à W

Hustsii- ililà àstlôiàâs
tlndsn in den seit .Brbrsn beinabe in ieder Bansbaltnng bekannten und beliebten

Velctorinen von vr. 5. Hod! Bei Basten nnd Lrustveseàerden rasobs nnd

sebr wobltbätrge Wirkung. Breis per 8cbaebteB 75 nnd 110 ^ben
dnrelr die 4.pvtlieken Bansmann, 8e!iànger, Ltein, V '"'^^edeim.t.B.^
vreiss in Biektensteig; 8ündeibankin Baga-?; Belblingrn Bappeiswil, Botl.en-
däasler irr Borselraek; dnreb die Bandlnngerr d. Bsâvvend T. kiostsrnm de in
^ltstätten' vav v. Bai-. Bilti in Bnelrs; B. Bemr T. Bannenbanin rn BlawB;
.Vngnst Baad in Bbnat; vetsek in Bdermiwil; Bermaan Buà in Rdeineek;
B. d. 8elri»idw eder in Bil; B. 8teàn in WattwB; widert Lindner in w allen,
stadt; durcir die ^potliekeu Benss, Beirr, 8elrëneàr in Blrnr; 8telken's alte
vavoser ^pvtlreke in Bares; Nart^ in Biarns; Bideudev^ â 8tärmer, Blrren-
xellvr, Bärlin, Beelrer, ^trlekler'selre in ISürielr; Brnnver, Bnlrer, BeFA,
Banner in Bern ; Beldene Bpetlreks, 8t. B1isal>etlien'^.pâeke in Basel; Blas-
drpetlreke in Basel. M 4193 H) ^277

Lpêoialitê âs Oàooàt à la Roìsotts.

(laiìtorr âs Vauâ '—r LuissS.

Hôtsl ?6nKÌc>ii âs Lîroelast.
Lains sales et à'eaux-mères.
à l'UâîSl. — D, ID.

ix » < — Onler .Vvrll.
2693^j (B 751 B) ^I?c>c?Il6B'6I2S-0^6X.

zexxxzex)cxxxxxxxz
M?" Ben verelrrtev Baaskranen bringe meine j^2779

ILült,eIva.a.ren,
^Vasodstanâov, Laà- nnd l^iuàsAelton, tVasodstütsen, V7asod-
klamnaer» etc. etc., in ^rosser àsrvakl in Zeli. BrinnernnZ und emxkelris
sellre kei lrillisssten Breisen ?n Z-eneiAter ^kualrme bestens.

Oesell, mit. 6i'ctl)6ii (lliiàst äsm 8à1àll8)
in «t c^^ll^ii.

cxxxxxxzcxxxxxxxxzexxxxxxxx

OoilLultatioiierl
üllei' nallBgemäLLe Ltnälitiing öer Woetinerinnen eitlisilt tiigliä

^t. H. Ns6. Or., LeekMàaLLS 37, 2ürioll.
Bs sind bald 30 dakre, dass iclr mielr kemrilre, dnrelr 8elrritt nnd Uort meine

Aeelrrierr Berrerr (lollcAsn sorvolrl als das lökliclre Bukliknm von dem verderlrliclren
BnnAsrn der 77öclrnerivnen al^nlrrinZcn, aber leider olrns den ^ervünsclrten BrtolA.

lmmerkin sind viele Bsmilicn, die ^erne eine nainr^emasse BrnälrrnnA der
^öcknerinnkn eintükren würden; es telrlt iirnen aber das reckte Verständniss. Bin
nnn diesen BesireknnAen .^o viel mößlick entAeAen^nkomrnen, kake ick mick ?n
okissen Bovsnitationen eniscklossen nnd ersncke die betreibenden Bamrlien, sieb bald
nack der Beknrt eines Lindes an mick ?n senden, damit keine Aeit verloren Aekt.

TinAleick kake eins 8pe!sel!artH tür Uöeltirei'iairen litkoArapkiren lassen, die
à 50 (lts. bei mir ?n kakerr ist. ^2715

kMbsià
?6ö Rà ií. R.

Ht. 2ürick
ürötknunK âen 14. via!

lurbàl
Bad- und Bnttknrort, sse^en Xordost- und tVestrvinds Aesekntà ^

— 8cköns !BartenanIaA6ir, an^enekine Zpa^ier^än^s in die irabeZe- 17
lssseireir BannsrrrvaldnnAen mit Bnkeplät/en. Braoktvolle ánssickt ant
die Zarms L,lpenkette, sonne ant dem naken 8ckanenker^ präcktiAs Bund-
siebt, selrr sekönes Banorama. — Brs altksrnkmts Ladc^nslle ist sekr »Z

ertoiZreick ^eZ°en Llerven-Rkenma, Biekt n. s. rv. Berirere linrmittei 17
sind i Bampt-, 8ool-, 8taki-, NnttorlarrKS-, Bickenrinde- nnd Bickten- ^
nadelkädor. Boncken. (N-865-2!) ^2813 M"

—Vusserrlsm Nilelr- and lllolksakai-. à
Banriiienappartement. UassiZs Bensionspreise. — àtmerksaine Be-

' diennnA ^nsiekernd, empkeklt sieb bestens

4uk li^telliiiiK' luliinerk ^tatioir /< Il I. 1.1!. »ml IIV. î^. II.

— VorI»s.»KstoLkv —
eigenes ruià englisek ^sdi-ikat, erême unä weiss in Ai'össter Unsàl lieàt
l)iI1jZs1 às kîicleaux-KeseiiâB von — Nüster franco —

Nek H àumBliin, Lei'àu.2590^

(2714)

-xÄ!

UMkMà
ren NsrstsIIuvg vou dlenllen<l
n visser, glsieiiinâssiA stvikvr
ui'â soxeiisiirltsr (Nâininâsedv.

Nsdsrg,II vorràtNiA
» 3V Ois. psi' Os-rton vori i/-,

M sisn» ooa»áv

I,aQàv^e1vo, italiouisodo und unAarisods ^Vsiss- nnd
« QVv1.De den Breisen von23, 42, 43, 42, 35, 32 per 100 Biter können
rn ^arantrrt rernAsbaltenen Qualitäten ke^oZen werden von dem sieb bestens°""â°à° .r.
(B2241^

^ UeinkaudlnnA, tVoltkack 11.
AllàZSN.ZUNoK, à Nai 1885.

--—- iSl.idi'NT'SiSS ^Z7S.ìZ.D. —Brsisoourà nnd àstêr ant Verlangen gratis und franco. M07

vortretâick wirkendes Niìtol ksi blutarmen nnd klsieksnoktigen Bersonen, Mrvo-
sität, Appetitlosigkeit, 8ckwäcke des Nagens, engem ^.tkenr, Xoptscnmsr?ien nnd
8elrwindel. — Bei vierwöckentiickem, ankaitendem (Zekranck sickeres Nittel bei
Bpilepsis und 8ekwäeks der Beseklecktsorgane.

Breis xer Blasods Br. 4. 32. die balds Br. 2. 73.
dekrancksanwsisrrng: Vor ieder lìlakl^eit ein liatbeelötkel voll ?n rrekmen.
Von àtlicken Autoritäten bestens empkolrlen. Versandt dnreb

St. Mcoràdaâ, lianton Branbnnden.

deebrter Herr 8ebsnkel! Nit böüicbster Litte wirnsebe umgebend wieder
3 Blaseben von Ibrem 8t. Norit^er Bissn-Bognae tnr eine Brenndin unter kiacb-
nabms Tu erkalten, weleber rrrieb in so kurTer 2Ieit von meinem langMrigen Bsidea
gänTlieb bersteilts, wo sieb alle bisber angepriesenen Älittel als nutTlos erwiesen
batten. ^2802

Anrieb, 18. l^lärT 1885. Bri. àna Uridsr.

^cxxxxxzcx)(xxxxxxxx)o<xxx)(xxzcx)cxxxxxxxxxx)cxxzcxxx)cxxz

8 kür eine Iimàktllà fiimilib,
8 velodv oinon länäliodoQ àkeQtdalt VQQSvdt, dielet sied delegea-

deit Tum Bacdt einer Arossvn V7odQUQA mit dodea wimmern, sammt
Xudedörds, mit eigener Uasedeinriedtuirg (oder Bodnwasederei in näedster
diäds). àt VVnnsed können aued Bokadtäten tür Dienersedakt, eventuell
ein ganzes Daus, sowie Bt'srdestalluug mit Remise augewieseu werden.

Beiepdou-Verdiuduug mit Lt. Dalleu.
Beste Delegendeit tür Odst-, Niled- und Nolkenkur.
Bigsner Barten nnd sedöne 8pa?iergang-L.n!agen ^u einem gesedlosse-

nsn 1 avrllon mit präedtiger Rundsiedt: über den Dodensee, die ^.plMr-seller Vordergs, üder die gan?e Stadt Lt. Ballen dis in's Boggenbnrg.
Bei regelmässigem Be^ug wädrend eirrigen LommerMIrren würde aued

die Nödiirung naed 4Vunseli üdernommen.
Anmeldungen (persönlied oder sedrittlied) werden entgegengenommen

im „I.s.Qädaus" in St. I'iävQ-XeuÄork. ^247



„Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, wßlciie in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Gotthardbahn-
Station

Schwyz-Seewen
4 Minuten. BAD SEEWEN

Am Lowerzer-See.
Per Bahn 10 Minuten

nach Brunnen.
Vierwaldstätter-See.

Zwischen Mythen und Rigi im herrlichen Thale von Schwyz gelegen.
Hdtel- Mineralbäder zum Rössli. Pension.

Eisenhaltige Mineral-, See-, Douche- und auf Bestellung Sool-Bäder. Kuh-
und Ziegenmilch. Grosse Gärten, beim Hause prächtige Schattenplätze und Spazierwege.

Post- und Telegraph. Extra Fuhrwerke, Billige Preise. Prospekte über
Einrichtung, Preise eto. gratis und franko. Den Tit. Kurgästen, Reisenden,
Vereinen und Schulen empfehlen ihr altbekanntes Etablissement bestens.

Olfen vom 10. Mai bis im Oktober.
2751] ~Wittwe Beeler & Söhne.

Vierwaldstättersee. —
Hotel & Pension Scliloss Hertenstein.

EröfFniing seit 15. März.
Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.
Für Reconvalescenteii im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.
Grosse. Terrasse, Billard - Zimmer, Ruderboote, Seebäder,

(Fast alle Zimmer heizbar.)
3Z)a,ïîfLpfscIb.Iffssta.tion: 20 Minuten mit Dampfschilf nach Luzern ;

20 Minuten nach "VVeggis. [2647
J. Frei-JVLeyer.

Erhaltung und Schönheit des Weisszeugs
garantirt bei Gebrauch der

PHÉNIX
(Phoenix-Lauge)

1882 Medaille in Bordeaux. — 1883 Diplom in Zürich.
-A-jntlicli. Isonstatirt vorzvLgrliclistes "Ts7vr"a,scl3Lm.ittel.

Bei Anwendung desselben grosse Zeit- und Geld-Ersparniss, bestätigt von einer
nicht unbedeutenden Anzahl Armen-, Kranken- und Irren-Anstalten, Waschereien,

Hôtels und Pensionen, die sich schon seit geraumer Zeit unter der grössten
Zufriedenheit desselben bedienen. (H 788 L)

Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jedes Paquet als
Fabrikmarke den „Phoenix" und den Namen der Fabrikanten :

ßEDABD frères il Morges.
Verkauf in Spezerei- und Droguen-Handlnngen. [2711

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung",
Monat Abonnements - Inserate 1885. Mai.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
i Eisenwaarenhandlung.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarus).

•Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 R. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Geschw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
ii Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa Mon Rêve, Lausanne,
is Familien-Pensionat.

14 C. F. Prell in Luzern.
Buch-, Kunst- und Antiquariats-Handlung.

Ankauf von Bücher-Sammlungen.
Wßt Billigste Bücher - Bezugsquelle.

Conditorei yon A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Walaga, Wadeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Nef & Baumann, Herisau (Appenz.),

VorhangstofEe &Rideaux
Eigenes u. engl. Fabrikat liefern billigst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stahel-Kunz, Linthascharg. 25, Zürich,
Fabrikation von Knabenkleidern nach
19 neuesten Mustern.

Jac. Baer & Comp., Arbon.
2? Linoleum-Bodenbelege.

Château de Courgeyaux, près Morat.

Pensionnat de jennes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Zürcher Sparherdfahrik,
21 Seidengasse 14, Zürich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

„Yilla Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Joh. Göldl-Saxer.
82 Ammen-Yermittlungsbureau
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Franz Carl Weber, Zürich,
3-* Reichhaltiges Spielwaarenlager,
48Bahnhofstr.48, Ecke d. Augustinergasse.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

Samenhandlung, Baum- und Rosen-Culturen

38 G, Schweizer in Hailau.
W. Huber, Stadthauspl., Zürieh.
40 Beste Petrol-Koch-Apparate
(Patent-Freibrenner). Preiscourant gratis.

Nickel-Koch- und Wirthschafts-Geräthe.

Jos. Stark i. Eiche, Brühig., St. Gallen,
41 Laubsäge-Utensilien-Geschäft
undLagerfertigerLaubsäge-Arbeiten aller Art.

Nähmaschinen neuesten Systems
i5 Hugentobler, Uhrmacher, Weinfelden.

Strassburger-Sauerkraut-Fabrik Basel

49 Hürlimann & Lüchinger.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

Alfr. Schinz, Hottingen-Zürich,
si Spezereihandlung.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speisergasse.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- n. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 jÄJnferüg-u.xig nach ÜVTaass.

E.Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Dentschld.).

57 Q-surarre.Hrt äcivten
—Glarner Bienenhonig—
versendet stetsfort zu laufenden Preisen

Gmdschr. Hösli, Haslen (Glarus).

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).

Pensionat für junge Mädchen,
Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Bettwaarenfabr. mit mech. Bettfedernreinigung.

Für Geflügelzüchter: Billigste Reinigung
59 roher Federn.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Emil Frey in Aarau.
KIvLzistliclie 2?fla.:n.:zezi,

blühende, wie Blattgewächse, treu
nach der Natur angefertigt.

— Schönster Zimmerschmuck! —
61 Preis-Courant gratis u. franko.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

W. Rietmann-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt
65 C. A. Geipel, Basel.

Filialen: Genf, Bern und Zürich.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Widmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletscher, Winterthur.

Hofmann & Cie., St. Gallen,
79 Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, i. Palme,

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

^u.r grefä-llig-en. HSTotiz.

Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Fiden-St. Gallen zu richten.

Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts - Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc. — NB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg." und in der Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche
Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

»veil deà MM ààii MMM Imâ, veieiis in Sis ^zU à ktReimeli NlSUWl

?sr Làn 1V Aliiiuteii

^^viseben MMen unà Ligi im derrlielien Làale von 8elirv)/ gelegen.
^âtsl. Mllkrà'iîà' /NI» Lössll. ?eiià

2issnba1tigs Minerai-, Les», Douolis- unà auf Bestellung Lool-Laâsr. Xub-
unà ^isgenmilcb. (Grosse Härten, beim Dause präebtige Lebattenplât/s unà Spanier-
vrege. Lost- unà Lslegrapb. Dxtra pubr^verks. Lilligs preise. Prospekts über
2inriobtnng, preise sto. gratis unà kranko. Den lit. Kurgästen, Leisenàsn, Ver-
sine» unà Scbulen empkeblen ibr altbekanntes Ltablisssmsnt bestens.

Otkou vorn Iv. Illai dis im Oktober.
2751) cö Sö/1226.

— VÎ6I'M3.Ià8tâtt6I'L66. —
KÎISI à kkWII MlM HttlkUlêK

îH I<>II rì 11^, t «> 1^». t
Lin rubiger Vufsntbaltsort für Damilisn. Ltablissemsnt ersten Randes, niit allem
Homfort àer l>lgu?sit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes unà unmittelbar

am Lee gelegen. Vnsgs/siobnete Pension, Dr. 6, 7 unà 8 per Lag inei. Limmer.
^iii' kHeonville^ßiüeii im k'nÜiMlli' niiâ 8«!»' M viiiMllen.

L)in LöLlist anAenetiiner- 8olLilLieraii5ent1ia1t.
(rroLL6.16rra886. Làrà - ^iminsi'. Làrdooto. Löedääör.

^past alle Zimmer bei/bar.)
^D,NlN.^FsTln.2.^ssìs.ìî.ON.: 20 Minuten mit Dampfsebilk naeb Du/srn;

20 Minuten naeb XVeggis. (2647
-f.

^rli^ItunA unà Keliönlisit àss ^VoisL^enAS
garantirt dei Kàaueli der

?MNZCrX —
(?bcsQix-I.au^e)

1882 àlià ill lîbiàiìiix. — 1883 Diplom j» îiiìleli.
2^O25.SîD,ìZ.Z7ì -VO272--Ü.^I1ci:1^.S-tSS 'X^/'S.S-I-L^rZQ.âììSl.

Lei à^venàung àesselben grosse ^oit- unà Helà-Lrsparniss, bestätigt von einer
niebt nubeàentenàen à/alil Vrinen-, Kranken- unà Irren-Vnstalten, XVaseke-
reien, lintels unà Tensionen, àie sieb selmn seit geraumer ^eit unter àer grössten
Aufrieàenkeit àssselbsn bsàisnen. (D 788 L)

^um Lebut/ gegen àie /ablreiobon lkaebabmungen fübrt joàos paquet als
Pabrikmarks àen ,,?bosoix" unà àen Damen àer Dabrikanten:

tr«»esi à
Verkant in Lpe/erei» nnâ Drognen-IIanàlnngen. (2711

Lxsàl-^àrssLsn-àiZsiKkr âsr „Lczlixvsi^Lp?rau6D-2situii^">
lVIoneit 188S.

Iivmni 8xi eàor, 8t. Klallvii,
i LÌ86nwaarenIig.nàiiA.

Kunzikätbenei unä oliem. Wssànàlt
s Ll. LllQtvrwoistor in Anrieb.
Grösstes Ltadlissement dieser öranede.

Lvi'AkvIà, dowWp. à, ^Ltstal (Klstllz).
'Lpe/ialist tür àZen- u. Lranenleiclen.

?a1zrûîatÌ0n von ^euer-à^iindern
7 R. Iluber, ^avv-küti Alined).

^ Kkselìiv. Loos, 8kvt'v1â-buried,
L^nnst- unâ l'ransnarbeit-Lànle.
«s. N. 8âi688-à?, ^ppen^ell.
ii Nanàstiàerei-Lrsseliâkt.

?r1. 8teiv6r, Vil!» Aon kèvs, I^au8amie.
i g ?ainiÜ6n-?ensionat.

^ (!.!'. ?r6ll in Iiu^ei-v.
Là-, Xunst- unà Antiquariats-HanàlunZ.

àkaut von Lüelrer-Lammlun^en.
MM' LilliAsts Lüelrsr - Bezugsquelle. 'WW

vonàitorm von L.. Viettì-Aipx)
ib àlarktxlat/ 23, Lt. (Fallen.
Malaga, IXIacleira, Zlieri^, Ikee, (Zalè, Lliocolai.

^svs Liìuniann, Ilvi-isau (äppeiu.).

VoàetHAstotkS Sît Iî.iâS3,ìix
Li^enes n. en^l. Labrikat liefern billigst.
IS Allst«? stets Nàllko su visustsu.

8tab«1-LuiiZ!^ tiàsàss. Z3. buried,
?alzrikation von ^nabsnklsiolsrn naob
is nsusstsn àstsrn.

Fae. Lser H Oomp., ^rdoii.
s? I.1»oIoulli-LoâvQboIoxv.

Odâteau de tloui^evaux^ piss ^orsi.

pensionnat âv sonnes xens
20 àirÎAs par Mr. ^olin liaas.

Aüreber 8parber<1kabril!,
21 Lsiàen^asss 14, Aûrià
Lparkooblioràs isàer 6rösss von Lr. 40
an, transportabel ausgemauert, (Garantie.

„Villa Ry86vdei'A" ainkliàtall
Xnaì>6n-Lr2ÌsIinnA8-àstaIt

2k von ^ob. Oôlài-Saxer.

^ Vinmen-Vsi'niittluvFLbureaa
2. Lobrsilzsr.'^'alâ.nsr, Hebamme, Lasst.

I'ran?! (tari >Vvl)vr, Xûiìeli,
si 2siobba1tiZos Lxisl'vaarsnlagsr,
48Labnbofstr.48, Leks à.àgustinergasse.

Kunztlärbei-ei und àmîseksWsLài'ei
se ?iià, La8«1.
Loebste Leistungen. — Lilligsts Lreiss.
Lrospeetus unà Muster franco /u Diensten.

8M6àllà!uilg, öäillll- Ullà kiMll-kulturell

38 8àiV6ÎZ!6i' in Ilallau.
^V. Hubsr^ Ltaàtliauspl., juried.
4v Leste Lstrol-Lioeb-^^ai-ate
(Latsot-Lreibrenner). Lreiscourant gratis.

Nickel Xock- unci ^irtKsckâ.lZeràtliv.

F«8. 8tark î. Me. krötlF.. 8ì. (Fallen,
ii I»gubsâgs-UtensîIîen-(Zesoligft
unàl.agerfertigerl.aub8Uge-/irbeiien aller Vrt.

Mknia8<;Iiille>» nvue8tvn8v8ìvm8
«s Hugsntoblsr, Dkrmaebsr, ^sînkslàsn.

Zirassdurgei'-Zguel'ki'sut-fsbriki kasel

4s Ilürliniaim «k IiûelìiiiFei'.

F. II. Lvelier, 8t. Hallen
43 (N. NNNNLN0NK àì»k.)
Kunst», papier» unà Lalanterîelianàlung,

Solinit/ereien.

Vltr. 8etìiii?i, llottill^en-Xüi iel»,
si 8xe26reilianànA.

L. 8eliivelt!S6r, 8t. Hallen,
Hoks der Llarkb- n. Lxslssrgesss.

Manufaetur» unà Moàstvaaren.
Ltoffs f. Damen-, Herren- n. Xinàsrlîlsiàsr.

(lonfeetions unà Dostnmss.
32 FF,s,cà HVLàs.ss.

L.lZaliner-IVioli, NâZ.. 8t. Hallen,
55 Aussteuer - HesvLäkt.

5k— Lain6n-IIleitlei'8totk6 —
liefert an Privatleute /u billigsten

Fabrikpreisen — Mustsr umsonst unà frei —
?aul IâÎ8 Fadn, Hrel? (vslltzclilà.).

3? (Ä-SF-suru.iiri âc?r^.isiu

—Hlarner LienenbouiF—
vsrsenàet ststskort /u laufsnàen preisen

Hrnäselir. Üö8li, IIa8len (Hlarns).

8eli4ve8tei-n Dublin, kurgàl (kero).

Pensionat kür ^ungs Uâàobôn.
Lortbilàung in Musik, allen Dssebäften
in Daus unà Darten, iveiblieben Danà-
arbeiten unà tvisssnsebaftlieben Läebern.
5g — Prospekts gratis. —

F.^r. in riial (8t. Hallen).
LettUUurkukubr. mit meed.LöttkkäkruröilljZllllZ.

5iir Leflügel/ücbter: killigste Reinigung
59 rober 5eäern.

UaF^i 4^ Hie., Lanäelsniüilor,
62 L^oiQnttbs.1 â: 2üriob.

Lpe/ialität: IVleble aus ttülsentrücbten.

Hebi'. Leinbai tl, ^nxivil (8t. kallea)

8um6nliunàll^ à LaiàlsM-tnerei,
1)011 Obst- iiNiÄ

ec> ^ierA»?'tea.

Linil I'rev ln Vaian.

blûbsnàs, >vis Llattgsiväebse, treu
naeb àer àtur angefertigt.

— Lcbönster ^immersobmuok! —
ki preis-dourant gratis u. franko.

8àMuelànàng Antenen, kern.
Di'össtv Leliimittelanstalt <1er Lelnvei/.
Solirsid- u. /oiokuuuAsiuutsriuUgll, NalutsusiUsu,
63 Lurouu-^i'tiksl. — I!g.tu10K Arutis.

>v. Lietinann-Itlieinei', Hl aveni-,
64 unterer Lraben 6, St. Oalloa.
Dravirung anfMetall- u. Luxusgegsnstânàe,
petsobafte, Metall- unà Kautsebouk-
Stempel, Lingo-Lints, Lcbirmsebilàer,
l>lummerir- u. Musterstsmpel-Mascbinen.

ldeicleriâàrei u. cliem. Wsselignswlt

n H. V. Heipei, La8ei.
pilialen: L-onk, Lern unà. 2üriob.

HrÜ88te8 Antiquitäten-Na^axin
77 F. IViàiuor, (Lt. Dallen).

iOeidei-färbei-ei und eliem. Wasellansislt

78 HeorK ?iet8eder, IVintertliur.

Ilàann à Hie., 8t. Haiiev,
7g Leinen- unä Laninwollwaaren.

Kunztiärberei und eksm. Wasckanstalt
so Horn Kei korseliaek
unä in 8t. Lallen, Hsu^asas 17) 5.?às.

XVasebersi unà pärbsrsi
kür Damen- unâ Derrsn-Daràsrobe.

^S^ÄIIZ-Z-SZI. HSVVìZ.2:.

k/nter^ei'àete abonnir bàiê ans »nonatiiâe
Mnräekans des beiAesm/ten Inimités à ^r
„Scbioei^er l'ranen-^eànA".

vrt unà vatumi 5irma:

vruek àer M. Lâlin'sàn Luààruekerei in 8t. Hallen.
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